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Halle und Amgegend

Halle 25 Auguſt
Adreßbuch für 1899 Der Verlag von Otto Hendel

ladet heute im Anzeigentheil unſerer Zeitung, ſowie mittels
beſonderer durch die Briefbeſtell Anſtalt Courier zugeſtellter
Einladungen zur Subſkription auf den neuen Jahrgang
ſeines Adreßbuches für Halle Giebichenſtein Cröll
witz und Trotha ein Das Hendel ſche Adreßbuch erſcheint
jetzt im 32 Jahrgange und hat ſich bisher in ſeiner Be
arbeitung ſtets als zuverläſſig erwieſen Eine weitere Gewähr
für Genauigkeit der Nachweiſe iſt dadurch gegeben daß die
Eintragungen der Frageliſten die die Unterlage für die Neu
bearbeitung des Adreßbuches bilden laut Beſchluß der
ſtädtiſchen Behörden durch das Einwohner Melde
amt einer nochmaligen Prüfung unterzogen werden Der Preis
des Adreßbuches iſt wieder 3 Mark für ein dauerhaft in Lein
wand gebundenes Exemplar mit großem neu ergänzten
Stadtplan Auf die Benutzung des Adreßbuches als wirk

on Weigemnittet wird die Geſchäftswelt beſonders aufmerkſam
gemacht

Die Renovirungsarbeiten in der Magdalenen
Kapelle welche der II Kreisbauinſpektion unterſtehen wurden
geſtern vom Herrn Regierungspräſidenten er v d Recke
unter Führung des Kgl Kreisbauinſpektors Stever beſichtigt
Mit der Wiederherſtellung dieſer Kapelle wird unſerer Stadt
ein in der Geſchichte derſelben denkwürdiges Bauwerk wieder
gegeben Die Schloßkapelle St Mariä Magdalenä
wurde vom Erzbiſchof Ernſt nach dem Vorbilde der wittenberger
Schloßkirche ganz ohne Pfeiler und mit ſteinernen Emporkirchen
erbaut Mit der Kapelle Alexander s die nahe dem Klausthor
ſtand bildete ſie im 15 Jahrhundert ſie wurde 1476 durch
Nikolaus Schildberg geweiht die einzigen größeren Bauten
auf der Jnſel zwiſchen der Schieferbrücke und dem genanntenThore Die Abſicht des Erzbiſchofs ging dahin aus der Kapelle
eine vornehme Stiftskirche entſtehen zu laſſen und er bedachte
ſie reichlich mit Geſchenken Am 3 Febr 1513 hatte er deshalb
ſeinem Geſandten in Rom die Auswirkung einer Bulle
von ſeiten des Papſtes befohlen welche ihm erlaubte
die in Halle dem Herz des Erzſtifts, erworbenen
Salzgüter dieſem Stifte zu widmen Genau ein halbes Jahr
ſpäter ereilte ihn der Tod Jn dem Herz des Erzſtifts wurde
das Herz des gewaltigen und bei den Hallenſern nicht beliebten
Kirchenfürſten in der Hapelle St Mariä Magdalenä beigeſetzt
ſein Körper ruht in Magdeburg Seinem Nachfolger Kardinal
Albert erſchien die Kapelle zu klein er erwirkte wegen Er
richtung des Stifts ſpäter eine neue Bulle und ließ daſſelbe
nach Brandenburg einführen So blieb die Kapelle eine Schloß
kapelle in welcher für die Erzbiſchöfe und deren Hofſtgat auch
nach der Reformation Gottesdienſt abgehalten wurde Mehrere
Erzbiſchöfe ſind in derſelben beigeſetzt Johann Albrechten Siegismund Joachim Friedrich und Chriſtian Wil
elm Erſt unter den Hohenzollern wurde der evangeliſche

Gottesdienſt eingeführt der nur kurze Zeit unter dem Grafen
Wolf von Mansfeld unterbrochen wurde Mit der Moritzburg
ging auch die Schloßkapelle am 7 Juni 1637 in Flammen
auf Nach dem Weſtfäliſchen Frieden ließ Herzog Auguſt die
Kapelle nothdürftig reſtauriren Erſt durch die Anſiedlung der
franzöſiſchen Reformirten unter dem Großen Kurfürſten kam die
Schloßkapelle wieder zu Ehren Die Refugiés hielten ſeit dem
26 Oktober 1690 ihren Gottesdienſt in derſelben ab ihnen
ſchloſſen ſich die deutſch reformirte Gemeinde der von
Ludwig XIV aus ihrer Heimath vertriebenen Pfälzer an bis
ihr die Domkirche zum Gebrauch überwieſen wurde Die letzte
frauzöſiſche Predigt wurde am 16 Juli 1809 in der Kapelle
abgehalten die inzwiſchen 1806 in den Kriegswirren welche die
napoleoniſche Jnvaſion mit ſichbrachte als Magazin benutzt worden
war Seit jenem Tage iſt in der Kapelle kein Gottesdienſt abgehalten
worden ſie diente weiter als Heu und Strohmagazin und
wurde u a an die Saline und die Böttchermeiſter der Stadt
verpachtet zu Lagerzwecken Durch Urkunde vom 8 Sept
1847 kaufte Friedrich Wilhelm IV die Kapelle welche vom
König Jerome von Weſtfalen der franzöſiſchen Gemeinde ge
ſchenkt worden warx für 1000 Thlr zurück und überließ ſie zur Er
richtung eines Militär Magazins Militäriſchen Zwecken hat
das einſtige Gotteshaus ſeitdem gedient bis dank der landes
väterlichen Entſchlteßung unſeres Königs und der Hilfsbereit
ſchaft des Provinziallandtags der Wiederaufbau der alten
Schloßkapelle beſchloſſen werden konnte Die akademiſchen
Gottesdienſte ſollen in Zukunft in ihr abgehalten werden an
der Stätte an welcher dereinſt die Hohenzollernfürſten den be
drängten Glaubensgenoſſen eine Zufluchtsſtätte eröffneten ſoll
in Zukunft der akademiſchen Jugnnd der Luther Univerſität

Halle Wittenberg das Evangelium gepredigt werden

Zahl der Streitſachen des gewerblichen
Schiedsgerichts Zum Bezirk der Handelskammer gehören
32 gewerbliche Schiedsgerichte Jn dieſen wurden im Jahre
1897 938 Streitfälle verhandelt davon kommt der größte Theil
nämlich 526 auf das hieſige Gewerbegericht Jn folgender

rin geben die eingeklammerten Zahlen die Summe
ei den übrigen 31 Schiedsgerichten verhandelten Sachen Von

den 526 vom hieſigen Gewerbegericht beigebrachten Streitfällen
wurden erledigt 120 106 durch Zurücknahme 156 186 durch
Vergleich 174 76 durch Erkenntniß 64 10 durch Nichterſcheinen
des Klägers und 12 30 wegen Unzuſtändigkeit des Gerichts
16 106 Sachen wurden von Arbeitgebern 510 304 von Arbeit
nehmern anhängig gemacht Von den Streitfällen betrafen 262
125 Lohndifferenzen 6 5 die Zeit des Antrittes 190 212 die

Zeit des Austrittes 23 42 die Herausgabe von Sachen 22 34
die Ausſtellung eines Zeugniſſes und 1 6 die Berechnung der
Verſicherungsbeiträge Den Beweis ihrer Daſeinsberechtigung
haben 1897 die Gewerbegerichte zu Dommitzſch Gräfenhainchen
Heldrungen Liebenwerda Mücheln Wettin und Wiehe nicht
erbracht da ſich jedes von ihnen nur mit einem Streitfalle zu
befaſſen hatte

Provinzialſächſiſcher Geſchäftsverkehr mit der
Centralgenoſſenſchaftskaſſe in Berlin Auf GrundBeſchluſſes vom 22 Juni d J iſt die Provinzialhaupt
kaſſe von Sachſen mit der preußiſchen Centralgenoſſen
ſchaftskaſſe zu Berlin in einen Depoſiten und Checkverkehr

etreten Jnfolgedeſſen ſtrebt die Landesdirektion zu Merſe
urg jetzt dahin ſoweit möglich alle regelmäßigen Einnahmenfür die Provinzialhauptkaſſe bei der Hreußiſchen Central Genoſſen

ſchaftskaſſe einzahlen zu laſſen Zu dieſen regelmäßigen Ein
nahmen gehören insbeſondere die vierteljährlich wiederkehrenden

ahlungen auf die Provinzialabgabe die Jrren und
löden Unterhaltungskoſtenbeiträge uſw ſowie die

jährlich von den Sektionskaſſen der landwirthſchaftlichen
Berufsgenoſſenſchaft an die e abzuführenden
Umlagebeiträge Die Kreiskommunalkaſſen ſowie die Stadt
hauptkaſſen der Stadtkreiſe der Provinz haben infolgedeſſen An
weiſung erhalten alle zur Ablieferung an die Provinzialhaupt
kaſſe beſtimmten Gelder dieſer Art abgeſehen von kleinen Be
trägen etwa bis zu 400 von jetzt ab durch direkte Sendung
oder Reichsbank Giro Ueberweiſung an die Preußiſche Genoſſen
ſchaftskaſſe zu Berlin einzuzahlen zur Gutſchrift auf dem De

re der Provinzialhauptkaſſe von Sachſen Die ſchrift
lichen Abrechnungen dagegen gehen wie bisher an die Pro
vinzialhauptkaſſe von Sachſen

Vorrichtung zum Auhalten eines Eiſenbahn
zuges auf freier Strecke Ein Preisausſchreiben des

I Veiblatt zu Nr 396 der S
Vereins deutſcher Eiſenbahn Verwaltungen iſt im März d J
durch den r für Betriebsdienſt c veröffentlicht worden
in dem u a für Erfindungen und Verbeſſerungen in den bau
lichen und mechaniſchen Einrichtungen der Eiſenbahnen ein
erſter Preis von 7500 ein zweiter von 3000 M und ein
dritter von 1500 M ausgeſetzt worden iſt Es ſind fünf Auf
gaben geſtellt unter denen folgende von beſonderen Jntereſſe
iſt und zwar eine Einrichtung zu ſchaffen welche zur Siche
rung eines baltenden oder eines durch Hinderniſſe be

ten Eiſenbahnzuges auch bei ungünſtiger Witterung
ſowie bei Nacht beſſer wirkt als die ietzt üblichen Knallſignale
und Handſignale der Strecken und Zugbedienſteten Nach den
allgemeinen Beſtimmungen für den EiſenbahnSicherheitsdienſt
muß die Bremſe ſowobl durch den Lokomotivführer den Zug
führer und den Wagenwärter als auch von jeder Perſonen
wagenabtheilung aus in Thätigkeit geſetzt werden können Höchſt
nothwendig wäre es aber daß auch der Bahnwärter die
Sicherung bethätigen könnte Verſchiedene Jngenieure haben
verſucht dieſes Problem zu löſen z Es iſt bis jetzt aber noch
keinem gelungen ein allgemein einführbares Mittel zu dieſem
Zwecke zu ſchaffen Wie wir vernehmen iſt es neuerdings
einem hieſigen Bahnbeamten gelungen eine Vorrichtung zuſchaffen durch die der Bahnwärter in der Lage iſt die Suft
druckbremſe eines Eiſenbahnzuges jeder Zeit und von jeder
Stelle aus in Thätigkeit zu ſetzen Das neue Verfahren iſt
bereits im Jn und Auslande zum Patent angemeldet

Preisausſchreiben Zwei intereſſante Preisaus
ſchreiben ſind gegenwärtig in unſerer Stadt erlaſſen Der
Kunſtgewerbeverein ſchreibt im Auftrage der hieſigen
Steinſetzerinnung einen Wettbewerb aus zur Erxlangung von
Entwürfen für einen in Eichenholz herzuſtellenden Bilder
rahmen An Preiſen ſtehen 100 M zur Verfügung von denen
der erſte Preis mindeſtens 50 M betragen ſoll Näheres enthalten
die Programme die von Herrn von Brauchitſch Geiſtſtr 21
zu erhalten ſind Ferner iſt ein Wettbewerb eröffnet worden
r Erlangung von Entwürfen für den Neubau eines Ge
chäftshauſes der Firma H C Weddy Pönicke hier

ſelbſt Es kommen 3 Preiſe zur Vertheilung in Höhe von
1800 1200 und 600 M Weitere Entwürfe können zum Preiſe
von je 300 M angekauft werden Näheres enthalten die von der
Firma koſtenlos zu beziehenden Unterlagen Als Termin für die
Ablieferung der Entwürfe iſt der 25 Oktober angeſetzt

Halleſches Kunſtgewerbe Die neuen geo
graphiſchen Anſichtskarten von G Sternkopf Geo
graphiſches Jnſtitut und Verlagshandlung Wuchererſtr über
deren wiſſenſchaftlichen und künſtleriſchen Werth wir bereits in
Nr 300 unſerer Zeitung eine höchſt anerkennende Kritik ans der
gar unſeres hervorragenden heimiſchen Geographen des Herrn

rof Dr Kirchhoff brachten haben nun auch in weiteren Kreiſen
die verdiente Anerkennung gefunden Auf der erſten Jnter
nationalen Ausſtellung illuſtrirter und von Künſtlerhand ge
malter Poſtkarten, welche vom 1 bis 30 Juli in München
ſtattfand hat Herr Sternkopf für hervorragende Leiſtung die
höchſte Auszeichnung das Ehrendiplom I Klaſſe erhalten Be
kanntlich iſt Halle auch mit drei geographiſchen Anſichtskarten
vertreten welche ein äußerſt genaues und in ſchönem Farben
druck ausgeführtes Umgebungskärtchen und als ſehr gut ge
lungenen Bilderſchmuck das Panorama von Halle die Francke ſchen
Stiftungen und die Kliniken zeigen

Auszeichnung Unſerem geſchätzten Mitbürger Herrn
Kommerzienrath E Hübner iſt die Auszeichnung zutheil ge
worden zum Ehrenbürger der Stadt Kiſſingen er
nannt zu werden Die Ueberreichung des künſtleriſch aus
geführten Ehrenbürgerbriefes ſeitens des Bürgermeiſters und
des Gemeinde Vorſtanbdes der Stadt Kiſſingen fand geſtern ſtatt
Bekanntlich waren bezw ſind der Altreichskanzler Prof Adolf
Menzel ſowie einige andere hervorragende Männer gleichfalls
Ehrenbürger Kiſſingens

Feier für die Taubſtummen Die alljährlich
wiederkehrende Feier für die in der hieſigen Taubſtummenanſtalt
ausgebildeten Taubſtummen findet erſt am kommenden Sonntag
ſtatt Herr Diokonus Grüneiſen wird dabei nur das Abendmahl
ſpenden und die vorausgehende Beichte hören

Militärkonzerte Nachdem im Laufe dieſes Sommers
bereits mehrere andere auswärtige Militärkapellen ſich im
Wintergarten haben hören laſſen wird am Freitag abend

die Kapelle des Ulanen Regiments Hennings von Treffen
feld Altmärkiſches Nr 16 konzertiren Es hat dieſe Kapelle
die unter der Leitung des Königl Muſikdirektors Bromme
ſteht und ſeit Jahren den Vorzug genießt bei den Letzlinger
Jagden im dortigen Schloſſe vor dem Kaiſer zu konzertiren bei
einer Reihe von Konzerten in angeſehenen Etabliſſements in
Dresden und München für ihre vortrefflichen Leiſtungen reichen
Beifall geerntet Am Sonnabend nachmittag 4 Uhr konzertirt
die Kapelle in Bad Wittekind

Fußballſpiel Unter den verſchiedenen Sportarten
nimmt der Fußballſport obwohl einer der jüngſten eine hervor
ragende Stellung ein und hat ſeit einer Reihe von Jahren ſich
auch in unſerer Stadt eingebürgert und zur Bildung von ver
ſchiedenen Klubs geführt Außer den Schülern der höheren Lehr
anſtalten die ſich zuerſt dieſes neuen Sportes anuahmen be
treiben noch zwei öffentliche Vereine denſelben die ſich in Bezug
auf Tüchtigkeit und Fertigkeit im Spielen durch mehrfache Wett
ſpiele unter ſich wie mit auswärtigen Fußballvereinen z B mit
denen aus Leipzig ausgezeichnet und ſich dabei ſogar als über
fegen gezeigt haben Jn der That iſt dieſer Sport nicht nur
für jüngere ſondern auch für ältere Leute einer der geſündeſten
da ſich die Spieler fortwährend in Bewegung und friſcher Luft
befinden zugleich auch wohl der billigſte im Gegenſatz zu dem
Radfahr und Ruderſport ſo daß ſelbſt der weniger Bemittelte
ſich an demſelben betheiligen kann Leider wird aber in weiteren
Kreiſen dem Fußballſpiel noch zu wenig Beachtung geſchenkt
wer durch ſeinen Beruf an das Zimmer gebunden iſt ſollte es
nicht unterlaſſen an dieſem intereſſantem und leicht erlerntem
Spiele theilzunehmen Der Klub Hohenzollern nimmt
a ſeiner Spielſtunden Sonntags nachmittags um 3 Uhr
auf dem Sandanger Anmeldungen entgegen auch können
ſolche ſchriftlich eingebracht werden Vereinslokal Reſtaurant

Barbaroſſa, Jägerplatz

Selbſtmord auf den Schienen beging in letzter
Nacht vermuthlich ein junger Mann von 16 bis 18 Jahren auf
der Strecke der Halle Halberſtädter Eiſenbahn Seine Leiche
wurde heute früh gegen 6 Uhr von Eiſenbahnbedienſteten
ca 1 Km hinter der Deſſauer Brücke auf Trothaer Flur ge
funden und geborgen Jhm waren der linke Arm und beide
Beine unter dem Knie abgefahren Anſcheinend hat ſich der
Lebensmüde zuerſt mit dem Kopfe auf die Schienen gelegt da
verſchiedene Anzeichen darauf hindeuten iſt dann aber von der
Maſchine weitergeſchleift und in oben geſchilderter Weiſe zu
Tode gekommen Was den anſtändig gekleideten jungen Mann
in d Tod getrieben konnte nicht in Erfahrung gebracht
werden

Gewitter mit ausgiebigem Regen gingen geſtern über
unſere Stadt nieder die nach ungefähr vierzehntägiger faſt
tropiſcher Wärme eine willkommene Abkühlung im Gefolge
hatten Außer einem Blitzſtrahl der ohne zu zünden in einen
Neubau am Freudenplan fuhr iſt uns von Gewitterſchäden hier
orts nichts bekannt geworden

Vom Tage Herr Weißgerbermeiſter Friedrich bittet

gaale Zeitung Halle Donnerstag 25 Auguſt 1893

ſich am Dienstag abend auf und vor dem Grundſtücke abſpielten
und zu dem Einſchreiten der Polizei führten nicht er oder ſeine
Leute den Hauptanlaß geboten hätten

Unfallchronik Jnfolge Ausgleitens ſtürzte der
Malerlehrling Paul Nennert aus Halle von einem
Baugerüſt in der Magdeburgerſtraße ſo unglücklich herab
daß er einen ſchweren Bruch des linken Unterarmes
erlitt Der aus Riga ſtammende Zahnarzt AlbertBuchholz batte hier beim Verlaſſen eines Reſtaurants
in der Leipzigerſtraße das Unglück derart von der Treppe
herab zu ſtürzen daß er außer einem Bruch des linken
Unterarmes erhebliche Verletzungen des Schädels erlitt Die
Ehefrau Marie Krüger aus Unterröblingen verlor beim
Reinigen der Fenſter das Uebergewicht und ſtürzte herab wobei
ſie ſich eine ſchwere Verſtauchung des Rückgrates zuzog Beim
Abſchneiden eines am Baum befindlichen Raupenneſtes e ſich
die 15jährige Landwirthstochter Bertha Wegner aus Merz
dorf eine gefahr Augenverletzung zu Der Arbeiter Paul
Ferchland aus Güſten wurde von umkippenden ſchweren
Eiſenſtücken derart gegen die Bruſt getroſe daß er einen
doppelten Rippenbruch erlitt und außerdem innerlich verletzt zu
ſein ſcheint Sämmtliche Verletzte befinden ſich hier in kliniſcher
Behandlung Geſtern abend S Uhr wurde der hieſige
Schriftſetzer Paul Barth Thorſtr 30 am Moritzz wingervon einem Schlaganfall betroffen wodurch ihm die Seine ge

lähmt wurden Er mußte per Droſchke nach der elterlichen
Wohnung gebracht werden

Vereins Chronik
Jm Halleſchen Lehrerverein ſprach in letzter

Sitzung Herr Lehrer C Müller über das Thema Wes
halb iſt die Einführung eines Moralunterrichts in
unſeren Schulen weder angängig noch exforderlich Redner verbreitete ſich zunachſt über die Einrichtung
eines eigenen von aller Religion abgetrennten ſyſtematiſchen
Moralunterrichts in der Schweiz in Frankreich und einigen
Staaten Nordamerikas und berichtete über die dort erſtrebten
Ziele ſowie die gemachten Erfahrungen Auf Grund dieſer wiemich der für den Moralunterricht geltend gemachten theoretiſchen

Gründe ſprach ſich der Vortragende gegen die Einführung jener
Disciplin in unſeren Schulen aus Jn gleicher Weiſe verwarf
er auch den von anderer Seite befürworteten allgemeinen
RNeligionsunterricht der die allen Religions bezw Konfeſſions
geſellſchaften gemeinſamen religiöſen Lehren den Kindern in
gemeinſchaftlichem Unterrichte vermitteln will Seine Aus
führungen ſchloſſen ſich an die von uns in Nr 388 1 Beiblatt
vom 20 d veröffentlichten Theſen an auf die wir hier der Kürze
wegen verweiſen Die Debatte über den inhaltreichen Vor
trag mußte wegen der überaus drückenden Temperatur des
Sitzungslokals und aus anderen Gründen bald abgebrochen und
bis zur erſten Sitzung nach den Herbſtferien vertagt werden
Hierauf ſtimmte die Verſammlung dem vom geſchäftsführenden
Ausſchuß des Provinzial Verbandes der Lehrerverſammlung in
Wernigerode zur Berathung und Beſchlußfaſſung vorzulegenden
Statutenentwurf für die Provinzial Rechtsſchutzkommiſſion zu
und nahm ſodann Stellung zu den für genannte Verſammlung
geſtellten Anträgen Die vom hieſigen Verein zu entſendenden
15 Delegirten wurden endgiltig beſtimmt auf die Beſchlüſſe des
Vereins verpflichtet und die erwachſenden Koſten bewilligt Die
Provinzial Lehrerverſammlung wird wie nunmehr feſtſteht und
bekannt gegeben werden konnte am 4 und 5 Oktober zu
Wernigerode ſtattfinden Jn der nächſten Sitzung des Hall
Lehrervereins am 6 September wird Herr Schönfeld einen
Vortrag über Raumlehre nach Formengemeinſchaften
geordnet halten Am nächſten Dienstag 30 verſammeln
ſich die Theilnehmer an den für Pädagogik und Naturwiſſen
ſchaften in Ausſicht genommenen wiſſenſchaftlichen Vorleſungen
in der Tulpe, um über die weiteren Schritte in dieſer An
gelegenheit Dozentenwahl uſw zu berathen und zu beſchließen

Der Geſangverein Sängerluſt feierte geſternabend in den Räumen der Kaiſer Wilhelmshalle das Feſt
ſeines 12jährigen Beſtehens Nach den Geſangsvorträgen fand
ein Ball ſtatt der ſämmtliche Theilnehmer bis zum frühen
Morgen in gemüthlicher Stimmung beiſammen hielt

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion Sitzung am Freitag den 26 Aug

d nachmittaas 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tages
ordnung 1 Genehmigung des Fluchtlinienplanes zur Her
ſtellung einer Verbindungsſtraße zwiſchen der Krauſen und der
Krukenbergſtraße durch Freybergs Garten 2 Erwerb von
Land von der Kronprinzenſtraße zum Grundſtück der Stiftung
Adelheidsruh 3 Pflaſterung der Triſtſtraße auf der Strecke
zwiſchen Reilſtraße und Triftſtraße 4 Verzicht auf den Rechts
weg in der Talgenberg ſchen Enteignungsſache 5 Bewilligung
der Mittel zur Beſchaffung von Modellſchränken für die gewerb
liche Zeichenſchule 6 Verlängerung eines Abkommens über
einen Beitrag zu Baggerarbeiten 7 Vermiethung einer Woh
nung im Rathskellergebäude 8 Antrag auf Theilung einer
Gymnaſialklaſſe 9 Annahme eines Legats 10 desgl

Bau Kommiſſion Sitzung am Montag den 29 Aug
nachmittags 3 Uhr im Kommiſſionszimmer Tages
ordnung I Beſchaffung von eiſernen Bettſtellen für das
Polizei Gefängniß 2 Verzicht auf den Widerſpruch gegen die

eines Baukonſes Siebenhühner 3 Desgleichen
eiß

Unterkunfts Ueberſicht
der 16 Jnfanterie Vrigade und der ihr während der

Herbſtübungen zugetheilten Truppentheile für 1898
Die geſperrten Orte ſind Bataillons Stabsquartiere

Stab der 16 Jufanterie Vrigade
8 Sept Sömmerda 9 Sept Oldisleben 10 u II Sept

Beichlingen 12 u 13 Sept Kölleda 14 u 15 Sept Weißen
ſee 16 Sept Elxleben 17 u 18 Sept Erfurt 19 Sept Erm
ſtedt 20 Sept Witterda

Stab der 8 Kavallerie Brigade
8 Sept Sömmerda 9 Sept Oldisleben 10 u 11 Sept

Beichlingen 12 u 13 Sept Kölleda 14 u 15 Sept Sömmerda
16 18 Sept Garniſon 19 Sept Zimmernſupra 20 Sept
Groß Fahner

Füſilier Regiment Nr 36

Stab 11 Sept Heldrungen 12 Sept Kölleda 18 Sept
Bachra 14 u 15 Sept Schloßvippach 16 18 Sept Erfurt
19 Sept Biwack 20 Sept Groß Vargnula

1 Bataillon 1I1 Sept Heldrungen Braunsroda 12 Sept Biwack 13 Sept B achra 2 Schafau Tr
Roldisleben 1 14 u 15 Sept Orlis hauſen 3 Frohndorf
16 Sept Walſchleben 2 Andisleben 2 17 u 18 Sept Biſch
leben Stedten Angersleben Neudietendorf I119 Sept Biwack 20 Sept Groß Vargula 1 Gräfentonna
2 Burgtonna 1

2 Bataillon 8 Sept Oldisleben 3 Sachſenburg
9 Sept Oldisleben 3 Seehanſen 1 10 u II Sept Gors
leben 2 Hemleben 1 Harras 12 Sept Frohndorf
Leubingen 2 Dermsdorf Stödten 18 Sept Biwachk
14 u 15 Sept Schloßvippach 3 Rohrbörn 1 16 18 Sept
Erfurt Kaſernen 19 u 20 Sept Biwack

uns davon Notiz zu nehmen daß zu den lärmenden Scenen die 3 Bataillon 8 Sept Harras Ober Heldrungen WoGorsleben 2 9 Sept Biwack 10 u 11 Sept Ob er He



S

h

h

a

drungen 2 Hauterode 2 12 Sept Kölleda 13 Sept Oſtra
mondra 1 Dur 1 Gr Monra 2 14 u 15 Sept
Stödten Scherndorf Schönſtedt Dermsdorf
di ubingen 2 16 18 Sept Erfurt Kaſernen 19 u 20 Sept

iwack

Jnfanterie Regiment Nr 72
St ab 8 Sept Sömmerda 9 Sept Weißenſee 10 und

11 Sept Kölleda 12 Sept Schioßvippach 13 Sept Sömmerda
14 u 15 Sept Weißenſee 16 Sept Gispersleben Kil 17 und
18 Sept Alach 19 Sept Biwack 20 Sept Gräfentonna

1 Bataillon 8 Sept Sömmerda 9 Sept Nanſiß 1
Griefſtedt Walthersdorf 1, Günſtedt 1 10 u 11 Sept
Schillingſtedt 1 Alt Beichlingen 1 Beichlingen 1 Derms
dorf Stödten 12 Sept Schwanſee Schallenburg

Kranichborn Alperſtedt Gr Rudeſtedt 1 Kl Rude
ſtedt 1 13 Sept Biwack 14 u 15 Sept Sömmerda 16 Sept
Gispersleben Kil 2 Tiefthal 1 Kühnhauſen 1 17 und
18 Sept Hochheim Schmira 2 Binderslebenl 19 u
20 Sept Biwack

2 Bataillon 8 Sept Straußfurt 9 Sept Biwack
10 u II Sept Kölleda 12 Sept Schloßvippach 3Gr Rudeſtedt 1 13 Sept Sömmerda 14 u 15 Sept Weißen
ſee 16 Sept Gispersleben Viti 3 Gispersleben Kil 1
17 u 18 Sept Bindersleben 1 Marbach 1, Alach h
19 u 20 Sept Biwack

3 Bataillon 8 Sept Tunzenhauſen 1 Wundersleben
1 Schallenburg 1 9 Sept Günſtedt 1 Weißenſee 3
10 u 11 Sept Gr Monra 2 Burgwenden 1 Battgendorf 1
12 Sept Biwack 13 Sept Rohrborn 1 Schloßvippach 3
14 u 15 Sept Weißenſee 2 Sömmerda 2 16 Sept Elx
leben 2 Walſchleben 2 17 u 18 Sept Frienſtedt 1
Ermſtedt 1, Gottſtedt 19 u 20 Sept Biwack

HuſarenRegiment Nr 12
St ab 5 Sept Garniſon 6 Sept Gleina Gut und Gem,

7 Sept Allerſtädt mit Gut 8 Sept Sömmerda 9 bis 11 Sept
Heldrungen 12 Sept Kölleda 13 Sept Gr Monra 14 und
15 Sept Weißenſee 16 bis 18 Sept Erfurt 19 Sept Erfurt
20 Gräfentonna

4 Eskadron 5 Sept Garniſon 6 Sept Schnellroda mit
Gut Albersroda 7 Sept Wiehe mit Vorſtädten und
Rittergut 8 Sept Sachſenburg Gorsleben Oldis
leben 9 Sept Ober Heldrungen Biwack 10 u II
Sept Ober Heldrungen Gorsleben 12 Sept Stödten
Leubingen Biwack 13 Sept Rettgenſtedt Biwack
14 u 15 Sept Schloßvippach Kranichborn Schallen
burg 16 bis 18 Sept Gispersleben Viti Gisperslebendiliani Tiefthal 19 Sept Biwack 20 Sept Groß
Vargula Kl Vargula5 Eskadron 8 Sept Garniſon 6 Sept Laucha 7 Sept
Oſtramondra mit Rittergut Rettgenſtedt 9 Sept Wun
dersleben Straußfurt 9 Sept Waltersdorf Biwack

10 u H Sept Schillingſtedt Alt Bechlingen Derms
dorf 12 Sept Schloßvippach Biwack 13 Sept
Wenigenſömmern Biwack 14 u 15 Sept Weißenſee
Scherndorf 16 bis 18 Sept Hochheim 19 u 20 Sept

Feld Artillerie Regiment Nr 19

Etatsmäßiger Stabsoffizier 7 Sept Garniſon
8 Sept Sömmerda 9 Sept Weißenſee 10 n 11 Sept
Kölleda 12 Sept Stotternheim 13 Sept Sömmerda 14 u
15 Sept Kölleda 16 bis 18 Sept Erfurt 19 Sept Biwack
20 Sept Nägelſtedt

1 Abtheilung Stab 7 Sept Garniſon 8 Sept
Sömmerda 9 Sept Weißenſee 10 n 11 Sept Kölleda
12 Sept Stotternheim 13 Sept Sömmerda 14 u 15 Sept
Kölleda 16 bis 18 Sept Erfurt 19 Sept Biwack 20 Sept
Nägelſtedt

1 Batte rie 7 Sept Garniſon 8 Sept Sömmerda
9 Sept Weißenſee 10 u 1I1 Sept Kölleda 12 Sept Stot
ternheim 13 Sept Sömmerda 14 u 15 Sept Kölleda
16 bis 18 Sept Erfurt Kaſernen 19 Sept Biwack 20 Sept
Nägelſtedt

2 Batterie 7 Sept Garniſon 8 Sept Tunzenhauſen
9 Sept Günſtedt 10 u 11 Sept Kölleda 12 Sept Gr Rude
ſtedt Kl Rudeſtedt 13 Sept Sömmerda 14 Sept
Frohndorf Orlishauſen 16 b 18 Sept Erfurt Kaſernen
19 Sept Biwack 20 Sept Nägelſtedt

3 Batterie 7 Sept Garniſon 8 Sept Schallenburg
9 Sept Weißenſee 10 u 11 Sept Kölleda 12 Sept Alper
ſtedt 13 Sept Schallenburg 14 u 15 Sept Kölleda 16 bis
18 Sept Erfurt Kaſernen 19 Sept Biwack 206 Sept
Gräfentonna

3 Abtheilung Stab 1 Sept Eilenburg 2 Sept
Güntheritz mit Gut 3 u 4 Sept Dölkaun mit Gut 5 Sept
Schafſtädt 6 Sept Ober Schmon Gut 7 bis 9 Sept Bret
leben 10 u 11 Sept Oldisleben 12 Sept Kölleda 13 Sept
Oſtramondra 14 u 15 Sept Sömmerda 16 Sept Erxleben
17 u 18 Sept Erfurt 19 Sept Biwack 20 Sept Burg
tonna

7 Batte rie 1 Sept Eilenburg 2 Sept Rackwitz
Schladitz b K 3 u 4 Sept Zweymen Göhren
5 Sept Schafſtädt 6 Sept Ob Schmon Gem 7 b 9 Sept
Bretleben 10 u 11 Sept Oldisleben 12 Sept Kölleda 13 Sept
Oſtramondra 14 u 15 Sömmerda 16 Sept Elxleben 17 und
8 Sept Erfurt Kaſernen 19 Sept Biwack 20 Sept Burg
onnaga

8 Batterie I Sept Eilenburg 2 Sept Wolteritz
Löſſen 3 u 4 Sept Kl Liebenau Horburg 5 Sept
Ströſen Gr Gräfendorf 6 Sept Nieder Schmon 7 bis
9 Sept Bretleben Heldrungen 12 Sept Kölleda
13 Sept Gr Monra 14 u 15 Sept Lenbingen Wenigen
fömmern 16 Sept Walſchleben 17 u 18 Sept ErfurtKaſernen 19 Sept Biwack 20 Sept Aſchara

9 Batterie 1 Sept Eilenburg 2 Sept Lemſel Brode
naundorf 3 u 4 Sept Zöſchen Wegwitz 5 Sept
Schafſtädt 6 Sept Ziegelroda 7 bis 9 Sept Heldrungen
12 Sept Vattgendorf 13 Sept Gr Monra 14 u 15 Sept
Sömmerda 16 Sept Walſchleben 17 u 18 Sept Erfurt
Kaſernen 19 Sept Biwack 20 Sept Jlleben Eckarts

leben
Pionier Bataillon Nr 4

2 Compagnie 8 Sept Sömmerda 9 Sept Riethgen
10 u 11 Sept Kölleda 12 Sept Schallenburg 13 b 15 Sept
Wenigenſömmern 16 Sept Elxleben 17 u 18 Sept Erſurt
19 u 20 Sept Biwack

TrainDetachement

2 Sept Förderſtedt 3 u 4 Sept Freckleben 5 Sept Anna
rode 6 Sept Artern Stadt 7 Sept Sömmerda wird am
8 Sept aufgelöſt und tritt zu 11/72 bezw der 2 Pionier
Compaguie

Bilvagck

Gerichtsverhandlungen
Halle 24 Aug Ein ſeit fünf Jahren gegen die hieſige

Stadtgemeinde ſchwebender Civilprozeß auf Gewährung einer
Unfallrente ſcheint jetzt zu Gunſten des Klägers des früheren
Fenerwehrmannes Herm Wernecke ſeinem Abſchluß entgegen
zugehen Seinen Anſpruch ſtützt der Kläger auf einen im
Dienſte bei der hieſigen ſtädtiſchen Feuerwehr erlittenen Bruch
ſchaden wogegen Beklagte den Anſpruch als unbegründet zurück
gewieſen Hierüber haben zwiſchen den Parteien zahlreiche Ver
handlungen ſtattgefunden die aher zu keiner gütlichen Einigung
geführt haben Nach mehreren Terminen vor der 3 Civil
kammer hieſ kgl Landgerichts erfolgte am 12 Februar 1895
eine Entſcheidung auf Grund nachſtehenden in der damaligen
Verhandlun zage geren Sachverhalts Am 19 November1891 zog ſich eernecke als damaliger ſtädtiſcher Feuerwehrmann

bei einem Brande am Böllbergerwege als er Aufräumearbeiten
verrichtete einen Leiſtenbruch zu Dies wurde am 20 November
durch ärztliche Unterſuchung ſeitens des Kreisphyſikus und in
der hieſ chirurgiſchen Klinik feſtgeſtellt Am 12 Dezember 1891
wurde W dann aus dem Dienſte entlaſſen und zwar nach ſeiner

in mit der als Entlaſſungsgrund angegebenen Behauptung
er ſimulire Nach s weiterer Angabe aber ſoll der Brand
direktor Rückert bei einer Rückſprache geäußert haben W ſei
nur aus der Feuerwehr jedoch nicht aus ſtädtiſchen Dienſten
entlaſſen Herrn Rückert s Anſuchen W ſolle ſchriftlich er
klären keine Forderungen mehr an die Stadt zu haben hat W
zurückgewieſen und unter dem 24 November 1891 eine Eingabe
wegen Regelung ſeines Dienſtverhältniſſes an den Branddirektor
eingereicht Als Antwort hierauf erhielt W die Kündigung
Eine Beſchwerde die W ſchließlich an den kgl Oberpräſidenten
der Provinz Sachſen richtete hatte zur Folge daß der Brand
direktor Rückert und der damalige Siadtrath von Holly etzt
Bürgermeiſter dem W das Verſprechen gaben er ſolle eine
ſtädtiſche Beamtenſtelle bekommen aber erſt nach Zurücknahme
ſeiner Beſchwerde Branddirektor Rückert entwarf ſelbſt ein
Geſuch für W zur Zurücknahme der Beſchwerde und ließ die
durch W gefertigte Abſchrift an den Oberpräſidenten abgehen
Am 2 Februar 1892 war es W gelungen als Hilfsgeſangenen
aufſeher am hieſ Gerichtsgefängniß angeſtellt zu werden
mit 60 Mark Monatsgehalt Er konnte jedoch ohne Kündigung
entlaſſen werden ſobald ſich ein Civilverſorgungsberechtigter zu
dem Poſten meldete Städtiſcherſeits wurde dem W eine Nacht
wachtmannsſtelle mit 50 M monatlichem Gehalt angeboten mit
dem Bemerken daß er entlaſſen würde wenn er durch den
Bruchſchaden etwa im Dienſte behindert werde Unter ſolchen
Umſtänden verzichtete W auf dieſe Stelle ſeine weiteren
Geſuche um Anſtellung im ſtädtiſchen Dienſte wurden ſtets ab
lehnend beſchieden Nach dieſen fruchtloſen Einigungsverſuchen
hatte W zur Wahrung ſeiner Rechte ſich zur Anſtellung der
Klage genöthigt geſehen und mit dem Antrage zu erkennen daß
Beklagte verurtheilt werde prinzipaliter an ihn lebenslänglich
eine 300 M betragende Jahresrente vom 12 Dezember 1891 an
zu zahlen und zwar die rückſtändige Rente ſofort nebſt 3 Proz
Zinſen die künftige Rente monatlich im voraus eventugliter an
den Kläger eine nach Maßgabe des Statutes vom 18 Juli 1883 zu
bemeſſende Rente zu zahlen und das zur Ermittelung der Höhe
dieſer Rente im Statut vorgeſchriebene Verfahren herbeizuführen
Beklagterſeits war eingewendet Nach 8 8 des Ortsſtatuts be
treffend Gewährung von Unterſtützungen an Mitglieder der
beiden hieſigen Feuerwehren vom 18 Juni bezw 18 Juli 1883
erfolge die Entſcheidung über alle Unterſtützungsanträge in allen
Fällen durch Beſchluß der beiden ſtädtiſchen Behörden unter
gänzlicher Ausſchließung des Rechtsweges Die
Frage ob Halb Jnvalidität oder Ganz Jnvalidität vorliege
werde auf Grund der Beſcheinigung des Kreis Phyſikus durch
den Magiſtrat entſchieden Fühle der Verletzte ſich durch die
Entſcheidung des Magiſtrats beſchwert ſo ſolle ein Schieds
gericht endgiltig entſcheiden beſtehend aus drei Aerzten von
denen einer durch den Magiſtrat einer durch die Stadtverordneten
und einer durch den Verletzten zu beſtellen ſei Beſtritten werde
daß Kläger ſich den Leiſtenbruch bei den Arbeiten gelegentlich
eines Brandes zugezogen habe Es ſei nicht unwahrſcheinlich daß
jener Bruch ſchon früher vorhanden geweſen Habe aber der
Schaden ſich durch Anſtrengung des Klägers beim Brande ver
ſchlimmert ſo würde der Verletzte ſelbſt ſchuld ſein da er kein
Bruchband getragen habe Ueberdies ſei die Arbeitsfähigkeit
durch den Bruch nicht weſentlich verringert worden insbeſondere
liege Halb Jnvalidität im Sinne des Ortsſtatuts betr Unter
ſtützungsgewährung an Mitglieder der Feuerwehr bei Unfällen
nicht vor worüber das Gutachten des Kreisphyſikus maßgebend
ſein werde Als ſtädtiſcher Beamter ſei Kläger nicht anzuſehen
geweſen Vom klägeriſchen Vertreter iſt eingewendet das
Ortsſtatut von 1883 finde überhaupt hier keine Anwendung da
es für die damaligen beiden Feuerwehren freiwillige und Turner
Feuerwehr geſchaffen worden Kläger dagegen Wehrmann der
erſt 1889 gebildeten ſtädtiſchen Feuerwehr geweſen ſei
für dieſe könne jenes Statut nicht zur Anwendung kommen Der
Kläger habe ſeinen Kollegen ſofort von ſeinem Unfalle Mit
theilung gemacht und auch trotz großer Schmerzen noch einige
Tage nothgedrungen Telegrophendienſte verſehen Unzweifelhaft
habe er in einem Beamtenverhältniß geſtanden Jn einer Ver
handlung vor der 3 Civilkammer am 6 Dezember 1893 wurde
der Einwand der Beklagten daß auf Grund des Statuts vom
18 Juni 1883 in Fällen wie der vorliegende die Beſchreitung
des Rechtsweges ausgeſchloſſen ſei für unzuläſſig er
klärt da keinem Staatsbürger das Recht ver
wehrt werden könne in Streitſachen ſeine An
ſprüche bei den zuſtändigen Gerichten geltend zu
machen Dann wurde damals Beweiserhebung beſchloſſen und
zu dieſem Zwecke die Ladung von Zeugen und Sachverſtändigen
angeordnet Die Verhandlungstermine fanden am 12 Februar
1895 zunächſt ihren Abſchluß mit Verurtheilung der Beklagten
wonach die Stadtgemeinde Halle verurtheilt wurde an den
Kläger die beanſpruchte Unfallrente im Betrage von jährlich
300 M vom 12 Dezember 1891 an zu zahlen nebſt 5 Proz
Zinſen wie ſchon angegeben

Gegen dieſe Entſcheidung hatte Beklagte Berufung beim
Königl Oberlandesgericht eingelegt mit dem Erfolge daß gegen
den Kläger auf Abweiſung ſeines Klageanſpruches erkannt wurde
Durch die Berufungs Jnſtanz war dies Urtheil damit be
gründet daß auf Grund der Beſtimmung im Ortsſtatut vom
Juni Juli 1883 die Beſchreitung des Rechtsweges in
dem vorliegenden Falle des Klägers ausge
ſchloſſen ſei

Der Vertreter des Klägers legte darauf Reviſion beim
Reichsgericht ein und durch dieſes wurde die Sache in die Be
rufungs Jnſtanz zurückverwieſen Als das Oberlandesgericht
gegen den Kläger abermals ein ungünſtiges Urtheil fällte er
kannte das Reichsgericht auf die klägeriſcherſeits wiederum ein
gelegte Reviſion am 28 Jan 1896 für Recht Das Urtheil des
I Eivilſenats Königl Oberlandesgerichts vom 7 Mai 1895 wird
aufgehoben die Sache zur anderweiten Verhandlung in die Be
rufungs Jnſtanz zurückverwieſen und die Entſcheidung dem
künftigen Enduſtheile vorbehalten Demgemäß hat am 14 Juni
1898 das Kgl Ob erlandesgericht für Recht erkannt Das
am 12 Febr verkündete Urtheil der Civilkammer Kgl Land
gerichts zu Halle wird dahin abgeändert Kläger hat ſolgenden
Eid zu leiſten Jch Hermann Wernecke ſchwöre 2e mir iſt bei
meinem Eintritt als Mitglied der Berufsfeuerwehr der Stadt
Halle vom Branddirektor Rückert erklärt worden daß für mich
das Ortsſtatut von 1883 maßgebend ſei es iſt mir auch bei
meinem Eintritt in die Feuerwehr ein Exemplar dieſes Statuts
behändigt worden So wahr mir Gott helfe Leiſtet Kläger
dieſen Eid ſo wird die Beklagte verurtheilt an den Kläger eine
lebenslängliche Rente im Betrage von jährlich 300 M vom
12 Dez 1891 ab nebſt 5 Proz Zinſen ſeit dem Fälligkeitstage
zu zahlen und die Koſten des Rechtsſtreites zu tragen Ver
weigert Kläger die Leiſtung des Eides ſo wird er mit der er
hobenen Klage abgewieſen unter Auferlegung ſämmtlicher Koſten
des Rechtsſtreites Den normirten Eid zu leiſten iſt
der Kläger bereit Beklagte aber hat um alle Rechtsmiteel
zu erſchöpfen gegen jenes Erkenntniß wiederum Reviſion beim
Reichsgericht eingelegt

Halle 24 Ang Vor der Strafkammer hatte ſich heute
der bis vor 5 Monaten in der Halieſchen Zeitung angeſtellte
Buchdruckereifaktor Ernſt Hübſch wegen Unterſchlagung zu
verantworten die er in ſeiner Eigenſchaft als Kaſſirer des
hieſigen Ortsvereins des Gutenbergbundes vom Oktober v J
bis zum Mai d J begangen haben ſollte Hübſch ſollte ihm
an vertraute Gelder im Betrage von 350 89 M in ſeinem Nutzen
verwendet haben Der Angeklagte räumte ein das Geld nach
dem er am 2 April d J aus ſeiner Stellung plötzlich entlaſſen
war während er noch den Kaſſirerpoſten bei dem Ortsverein
des Gutenberabundes inne hatte ſtatt es an die Hauptver

waliung nach Berlin zu ſenden für ſich behalten zu haben undartlante er wiſſe daß nach s 15 des Kerehshatus alle
Ueberſchüſſe der Einnahmen des örtlichen Bundes vierteljährlich
an die Hauptverwaltung nach Berlin geſendet werden ſollen Regel
mäßig habe dieſe Beſtimmungjedoch nicht eingehalten werden können
ſondern mehrfach erſt dann wenn die Mitgliederbeiträge für das betr
Vierteljahr vollſtändig eingegangen waren e ſei
geſtattet von den Beiträgen eine gewiſſe Summe zurückzubehalten

um den r enügen zu können Als Grundweshalb er die 350,89 M für ſich behalten gab der Angeklagte
ſeine infolge der Entlaſſung entſtandene Nothlage an Die Ausſagen
der Zeugen fielen inſofern ungünſtig für den Angeklagten aus als
daraus hervorging daß er ſich der Rechtswidrigkeit ſeines Handelns
bewußt geweſen Er hatte betreffenden Zeugen auf deren Frage
bei Ablieferung der Abrechnung nach dem Verbleibe des Geldes
geſagt das Geld habe er nach Berlin an den Hauptvorſtand
geſchickt Auf telegraphiſche Anfrage dorthin war aber die
Antwort an den hieſigen Vorſtand erfolgt Blos Abrechnung
erhalten Geld nicht Der Staatsanwalt beantragte 3 Monate
Gefängniß Der Gerichtshof nahm mit Rückſicht auf des An
geklagten bisherige Unbeſcholtenheit und weil er in Noth ge
weſen das Vorhandenſein mildernder Umſtände an und er
kannte auf 100 M Geldſtrafe oder 20 Tage Gefängniß

L Leipzig 24 Aug Verworfen wurde heute vom
Reichsgericht die Reviſion des Schloſſers Karl Strube
der am 13 Juni vom Landgericht Halle a S wegen Miß
handlung Sachbeſchädigung und Hausfriedensbruches zu drei
Jahren Gefängniß verurtheilt worden iſt

Vermiſchtes
Anſprachen an den Kaiſer Vielfach iſt die Anſicht ver

breitet daß an den Kaiſer zu haltende Anſprachen dieſem erſt
vorher vorgelegt werden müſſen damit der Monarch ſeine
Antwort danach einrichten könne Dieſe Annahme iſt ivrig

Dem Kaiſer wird keine Rede unterbreitet Die Schlagfertigkett
unſeres Kaiſers das raſche Erfaſſen des ſelbſt flüchtig Vor
gebrachten ermöglichen ihm ſofort auf das Vorgetragene ein
zugehen und ausführlich zſt antworten Jn den erſten Jahren
ſeiner Regierungszeit ſoll der Kaiſer als ihm die Anſprache
eines Bürgermeiſters vorgelegt wurde geantwortet haben
Laſſen Sie das Was ich zu ſagen habe bedarf keiner

Vorbereitung Es entſpringt meinem Herzen Von Ge
künſtelten bin ich in dieſer Hinſicht kein Freund

Um die Himmelfahrt der Jungfrau Maria würdig zu
feiern veranſtaltete das ſpaniſche Dorf Vicalvaro ein Stier
gefecht woran wie üblich die geſammte Dorfjugend theiſ
nahm Das Ergebniß war daß 28 Perſonen mehr oder
weniger ſchwer verwundet wurden Es iſt jedenfalls ein
ſonderbares Vergnügen ſich zu Ehren der heiligen Jungfrau
von Stieren aufſpießen zu laſſen Jn vielen Schlachten auf
Kuba iſt nicht ſo viel Blut gefloſſen wie an Mariä Himmelfahrt
in Vicalvaro

Fenersbrünſte Geſtern nacht brach in der in Grüneberg Elſau
einer Vorſtadt von Straßburg gelegenen Gerberei der Ge
brüder Dreyfus ein großes Feuer aus das die ganze Fabrik
anlage einäſcherte Der Schaden beläuft ſich auf über eine halbe
Million Mark Die mechaniſche Weberei von J W Rieger
in Rochlitz in Böhmen die 400 mechaniſche Webſtühle be
ſchäftigt iſt am Dienstag total niedergebrannt ebenſo geſtern
in Abbau Buchwalde bei Elbing die Dampfſchneidemühle des
Zimmermeiſters Gerndt Jn beiden Fällen iſt der Schaden be
dentend Ein großes Feuer äſcherte in der Ortſchaft Cſicſer
Ungarn 154 Wohnhäuſer ein Mehrere Menſchen kamen in

den Flammen um Bei dem Brande in Skalat ſind nach
den nunmehr vorliegenden amtlichen Ausweiſen 180 Häuſer und
60 Wirthſchaftsgebäude niedergebrannt und 331 Familien mit
zuſammen 1460 Perſonen obdachlos geworden Verſichert war
blos der zehnte Theil der vom Feuer zerſtörten Gebäude und

Mobilien
Unglücksfälle und Verbrechen Das eigene Kind erwürgt

hat in Bocholt Weſtfalen ein Fabrikarbeiter Das Kind war
nachts unruhig und das verdroß den unmenſchlichen Vater Jm
Einverſtändniß mit der Mutter wie es heißt drückte er dem
Kinde die Kehle zu Das entmenſchte Paar wurde in Haft ge
nommen Bei Jnowrazlaw ließ ſich aus Furcht vor Strafe
ein Soldat des 140 Jnf Regts vom Zuge überfahren Die
Maſchine zermalmte ihm Bruſt und Kopf vollſtändig Nach
einem Konzerte das er im zoologiſchen Garten von Marſeille
geleitet wurde der franzöſiſche Militärkapellmeiſter Béeju von
dem 32 jährigen Schiffsloch Vincent durch einen Revolverſchuß
lebensgefährlich verletzt Das Motiv der That iſt Rache die der
betrogene Gatte an ſeinem Nebenbuhler übte Der Mörder iſt
verhaftet worden Aus Graz wird über einen weiteren Abſturz
gemeldet Der 38 jährige Fohnsdorfer Werksarbeiter Oelſchützen
aus dem Lungau ſtürzte beim Edelweißſuchen bei Puſterwald
über eine Felswand und wurde mit gebrochener Wirbelſäule
zerſchmetterten Armen und Füßen ins Werksſpital Fohnsdorf
gebracht wo er ſtarb Jn Budapeſt wurde nachts die
23 jährige Frau Joſephine Huber von dem Tagelöhner Gandolin
in Abweſenheit ihres Mannes im Schlafe überfallen und durch
fünf Hiebe mit einer Holzhacke tödtlich verletzt Der verhaftete
Thäter geſtand daß er einen Raubmord geplant hatte Der
Koch eines ſtuttgarter Gaſthauſes Otto Hahn erkrankte kurz
nach Genuß von Eiswaſſer und ſtarb nach zwölf Stunden Ein
anderer junger Mann der von demſelben Eiswaſſer trank iſt
gleichfalls heftig erkrankt Der Baron Jacona auf Sicilien
ein früherer Militär der nachdem er ſein Vermögen durch
gebracht hatte unter die Briganten ging hat dieſer Tage auf
offener Landſtraße in der Nähe von Polermo einen armen Fähr
mann niedergeſchlagen und ſeiner Baarſchaft beraubt Der in
Otterberg i d Pf im Steinbruch beſchäftigte Arbeiter Peter
Steinbrecher gerieth mit ſeinem jüngeren Bruder in Streit Jm
Verlauf deſſelben zog er das Meſſer und ſtieß es dem Bruder
ins Herz Dieſer brach todt zuſammen Der Mörder wurde
verhaftet Ein ſchwerer Unglücksfall dem ein junges Menſchen
leben zum Opfer fiel ereignete ſich am erſten Tage der Eröffnung
der Jagd auf Hühner auf dem Krugsdorfer Revier bei Paſe
walk Die beiden Söhne des Hotelbeſitzers Tauchert gingen
am Nachmittag mit dem Vicefeldwebel Halbrock vom Garde
ſchützenbataillon der ſich anf Urlaub bei Herrn T aufhielt auf
die Hühnerjagd Ermüdet von der Streife über den Acker legten
ſich die drei jungen Leute an einem Wegerande nieder um aus
zuruhen ohne die Hähne ihrer ſchußbereiten Büchfen in Ruhe
zu ſetzen Beim Aufſtehen mußte der Vicefeldwebel Halbrock
ſich wohl auf ſeine Büchſe geſtützt und hierbei den Aufzug be
rührt haben denn während die beiden Taucherts ſchon einige
Schritte voraus waren hörten ſie hinter ſich einen Schuß fallen
und ſahen den H noch in kniender Stellung und dann hinten
über fallen Der Schuß war ihm in die rechte Backe und
Schläfe gedrungen und hatte den Schädel völlig zertrümmert
ſo daß das Gehirn bloßlag

Perſonalnachrichten Der belgiſche Maler und Radirer
Felicien Rops iſt wie man aus Paris meldet geſtorben Die
Blätter des Künſtlers ſind ihrer ſtark naturaliſtiſchen Stoffe
wegen bei uns nicht ſehr verbreitet Rops war eine excentriſche
Natur aber er beherrſchte die Ausdrucksmittel des Radirers in
genialer Weiſe Pfarrer Thümmel in Altena erklärt es in
einer an die Rhein Weſtf Ztg geſandten Berichtigung für
unwahr daß Anklage wegen Hehlerei und Betruges oder wegen
eines dieſer Vergehen gegen ihn erhoben ſei und daß das Pres
byterium ihm aufgegeben habe das im Voraus empfangene
Gehalt zurückzuerſtatten Der geweſene Chefredacteur der
Linzer Tagespoſt, Dr Joſeph Hinterhölzel der das ge

nannte Blatt durch lange Jahre bis 1892 geleitet hatte iſt
geſtern in Linz im Alter von 65 Jahren geſtorben Dr Hinter
hölzel war ein um die Verbreitung der fortſchrittlichen Jdee in
Oberöſterreich hochverdienter Mann und hatte mit der klerikalen
Partei manch harten Strauß zu beſtehen
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Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 23 V 45 V 15 V nur Sonn n Feſttags 53 V S 3 B 59 V D 2 B4A 10 28 V P10 48 V 8 3 11 27 V S 3 Ba 18 N B 22 N P
00 N S 3 39 N B 20 N bis Merſeburg 40 8 3

46 Ab ſſährt bis Köſen 10 28 Ab D 2 nach Stuttgart und
Mailand 11 31 Ab D 2 Bd 11 40 Ab P fährt bis Erfurt
12 30 Ab bis Merſeburg

Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 B 56 V D 202 V P 12 V 8 3 B 11 15 V B 00 N 50 ND 2 Ba 38 N S 3 Ba 46 N P 45 N S 153nur vom 1 Juli bis 20 Augnſt 24 Ab S 3 50 Ab
ab Bitterfeld S 30 Ab D 2 B4 12 22 Ab P
Leipzig 57 V I 33 V 43 V 32 V Bad 47 V8 3 Bd 18 V B 10 22 V P 10 48 V S 3 R411 49 V 43 N I 00 N P 17 N S 3 R 35 Ng 3 Ba4 30 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab

Magdeburg 55 V P 11 V P 10 5 V P 11 18 V
S 3 B 32 N P 28 N P 53 N P 14 Ab8 3 P 45 Ab P 10 49 Ab S 3 Bd 12 22 Ab P
fährt bis Köthen

Eisleben Nordhauſen Kaffel 30 V P 50 V fährt bis
Saugerhauſen nur Werktags 12 V nur Sonn und Feſttags

r

S

9

2

44 V 11 V S 3 Bd4 12 Mitt fährt bis Eisleben ZB für
Schlettau Lauchſtädt 30 N nur Sonn u Feſttags 15 N

56 N D 2 R4 2 N P 45 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab S 3 Bd 11 31 Ab P
Aſchersleben Hildesheim Löhne 53 V P 57 V P

11 42 V P 12 47 N S 3 nur vom 15 Juni bis 15 September
33 N S 3 Bd 30 N P 18 N B 10 34 Ab P bisHalberſtadt

Sorau Guben 30 V S 3 B lin Görlitz 11 45 in Breslau
4 in Wien 32 N 40 V P 11 34 V B 55 N

8 3 p in Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V
20 N B 11 25 Ab P fährt bis Torgau

Hettſtedt 15 V 00 V Sonntags nach Bedarf 10 00 V
20 N 20 N bis Dölau 30 N bis Dölan30 N 10 00 N Sonntags bis Dölau nach Bedarf Außer

dem fahren Sonntags Nachmittags bis Dölau noch folgende Züge

50 50 50 20 00 00 9 10

32 Ab

54 V 423 N P 32 Ab 04 Ab S 1und Feſttags 10 20 Ab P 11 00 N

von Dölau 20 AbSonntags von Dölan nach Fedarf Außerdem kommen Sonntags

Anknnuft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 351 V 8 3 von München über Zeitz 422 V

D 2 Bd 38 V kommt von Merſeburg 34 V p kommt
von Erfurt 52 V D 2 von Stuttgart n Maikand 2 V
8 3 B 956 V B 1228 N 04 N 32 N 8 3 B11 N P 26 N S 3 R 6 41 N S 3 nur vom 1 Juli
bis 20 Auguſt 19 Ab 8 3 R ſvon München n Stuttgart739 Ab 2 R 10 48 Ab nur Sonn u Feſtiags S

04 Ab P

Verlin 18 V 45 V P 7338 V ſ kommt von Bitter
feld 55 V D 2 R 10 16 V P 10 44 V S 31123V s 3 Ba 200 R R 48 N D 2 a 526 N P

S 3 4 Ab 10 31 Ab D 2 11 18 Ab
i127 Ab D 2 a
Leipzig 447 V P 639 V 72 V P 46 V46 V 10 38 V 11 15 V 8 3 Na 10 N 27S 3 Raä 18 N P 28 N 30 N P 10 N S 355 Ab 35 Ab P 931 Ab 10 24 Ab Bl 10 45 Ab

S 3 B4 12 11 Ab
Magdeburg 45 V 40 V kommt von Köthen 45 V

S 3 Rä 50 V 10 39 V S 3 34 29 N P

u

43 N 13 N S 3 B4 7 Ab r 12 Ab1059 Ab S 3 Bd
Nordhauſen Kaffel Eisleben 45 V 220 V S 3 Ba

13 22 N 42 N D 2 B 4 16 N3 P 04 N nur Sonn
N unr Sonn u Feſttags

Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 19 V P von Halberſtadt
10 12 V R 12 41 57 N 5 10 N S 3 ſninvoin 15 Jnni bis 15 September 32 N S 3 B4 08 Ab P
11 42 Ab P

SorauGuben 36 V P kommt von Torgan 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 32 N R kommt

von Cottbus 30 Ab P 10 14 Ab R 10 24 Ab S 3 B
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 42 V 47 V von Dölau 44 N 40 N
von Dölau 04 Ab 10 47 Ab

Nachmittags noch folgende Züge 12 12 von Fienſtedt von Dölau

40 10 40 10 40 50 rn 47 57S Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit oem Bnchſtaben P bezeichneten Zügen deren Wagen und
Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſiud iſt für die Benußung eines ſolchen
Platzes außer den 7 ein Diguag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändignung einer Platz

J ekarte zu zahlen Jm Falle der Benutzung
III

r Durchgaugszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 kw beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
laſſe und 1 M für die II und T Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt

ausweiſen ſich beſinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Plaskarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift P B oder Heh verſehen
alle Arten von
zeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen R

läuft kein en
oſtſen dungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden könnenvedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden

ſodaß eine Auflieſerung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann Ba bedentet daß in dem Zuge

p bedentet datz mit dem Zuge
Jn den mit P be

Jn den mit B bezeichneten Zügen

zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe beſördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabegabe von Poſtſendnngen überhaupt nicht halt

ſowie Packetfendungen und Werthbriefe mit der

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße ſindet eine Aus
Die Eilkbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieffendungen Werthſendungen

und Packeten welche mit den Bahnysoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowle bei telegrophiſchen Poſtanweiſunge
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 24 bis 25 Auguſt

Hotel zur Stadt Hamburg
Dr Böhme mit Frau a Breslau
Tochter Frau von Szamota Gutsbeſitzer Paul von
Rohland und Marie von Newakowska a Polen
von Prondſynski mit Frau a Wiesbaden Johann Singer
mit Familie a Budapeſt Hauptmann von Zander a
Zerbſt Frau von Jagegerfeld geb von Boſſe a Berum
Oſtfriesland S Duncan nebſt Diener a EnglandFürſtl Revident K Bileck a Olmütz Frau M Gold
ſchmidt a Hamburg prakt Arzt Dr H Fronmüller a
Fürth Bayern Fabrikant Wilhelm Köhler a Berlin
Kaufleute Rich Meuſel Rob Noffke Julius Spröſſer
C Stein Karl Splettſtößer Robert Kellert Hermann

Corps Generalarzt
Gräſin Kraſinska mit

Berlin Ad Küchenmeiſter a Waldheiin Fritz Schulz a
Plauen Hans Mittag a Magdeburg Leon Nowinski a
Lodz Georg Koch a Maximilianſom Otto A Müller a
Oedenburg M Olzmann a Nürnberg Alexander Gas
card a Hannover Hubert a Plauen Julius Pache a
Görlitz Siegmund Frankfurter a Brüſſel Fr Crop a
Hannover Stephao Juſten a Leipzig Fritz Behſe a
Oelsnitz Jul Albrecht a Frankfurt a Adolf Abrag
ham a Schaibenberg Erzgeb W Reyß a Elberfeld
Paul Ullendorff a Dresden D Oſtermann a Lübeck
Charles Schneider a Paris Aug Wilh Peill a Aachen
Bernhard Neuburger a Paris Hans Wagner a Nürn
berg M Engel a Pforzheim Karl Genenger a CrefeldBehnert J Buchholz Karl

r r me e J r
9 2

2Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen der Weinhändlerin Emilie
Thomas zu Halle a S iſt zur Ab
nahme der Schlußrechnung des Ver
walters zur Erhebung von Einwendungen gegen das Schlußver
zeichniß der bei der Vertheilung zu
berückſichtigenden Forderungen und
zur Beſchlußfaſſung der Gläubiger über
die nicht verwerthbaren Vermögens
ſtücke der her auf den17 Sept 1898 Vorm 101 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Kleine Steinſtraße Nr 7 II
Zimmer Nr 31 beſtimmt

Halle g/S den 22 Auguſt 1898
Conrad Aktugar

als Gerichtsſchreiber des Königl Amts
gerichts Abtheilung 7

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das

Bermögen der offenen Handelsgeſell
ſchaft SHalleſche Accumnlatoren
Fabrik und Ladeſtation Jnhaber
Moeller KUlbricht in Halle a S iſt zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver
walters zur Erhebung von Einwen
dungen gegen das Schlußverzeichniß
der bei der Vertheilung zu berück
ſichtigenden Forderungen und zur Be
ſchlußfaſſung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermögensſtücke
und über die Erſtattung der Auslagen
und die Gewährung einer Vergütung
an die Mitglieder des Gläubigeraus
ſchuſſes der Schlußtermin auf den
17 Sept 1898 Vormitt 11 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte
hierſelbſt Kleine Steinſtraße 7 II
Zimmer Nr 31 beſtimmt

Halle g S den 21 Auguſt 1898
Courad Aktuar

als Gerichtsſchreiber des Königl Amts
gerichts Abtheilung 7

e 5 RGerichtlicher Verkauf
In der Hohmuth ſchen Konkurs

ſache ſind in dem Grundſtück Herren
ſtraße Nr S folgende Gegenſtände
1 eiſerner Geldſchrank 2 Tafelwaagen
1 kleiner Ladentiſch mit Marmorplatte
1 Hackeklotz 1 Würfelſchneidemaſchine
1 ſechsſchneidiges Wiegemeſſer mit
Klotz 1 Wurſtſpritze 1 eiſerner Keſſel
mit Deckel 1 complette Marktbude u
andere zur Fleiſcherei erforderliche
Utenſilien ſowie ein Poſten Därme
freihändig zu verkaufen Angebote
werden in meinem Contor Mans
felder Str 51 erbeten

Ed Peuscheol Konkursverwalter

Grunbvſtücks Verkauf
Ein ſehr flottes Materialwaarengeſch

mit Flaſchenbierh u großem Umſatz
in einer verkehrsreichen Stadt Anhalts
belegen beſte Geſchäftslage ſoll ein
getretener Verhältn halber umgehend
verkauft werden Karl Sandmann
Staßfurt Hohlweg 5

MNichagelis W Bentheim a
l e n ene e e e

uckion
Freitag den 26 d Mts VormO Uhr verſteigere ich Magdeburger

Straße 66 3 Etg eine hochelegante
Nußbaumeinrichtung als 1 Büffet
3 gr Kleiderſekretäre Sopha gr
Spiegel mit Schränkchen Herren
ſchreibtiſch große Standuhr mit
Muſikwerk 2 Auszieh u andereTiſche 2 große Teppiche 6 Stühle
mahag Cylinderburean Regulator
2 Bettſtellen mit Matratzen 2 Ge
bett Federbetten 2 Lutbertiſche
Servirtiſch Nähmaſchine Singer
Küchenſchrank u Einrichtung Spiegel
Bilder u n v a S öffentlich meiſt
bietend gegen Baarzahlung
Oscar Knoche vereid Auctionator

Krukenbergſtraße 12

Meinen ſeit vielen Jahren be
ſtehenden
Gaſthof Zum MRelkenbuſch

in beſter Geſchäftsgegend an zwei
Straßen gelegen mit 1550 qm
Flächeninhalt beabſichtige ich öffent
lich zu verkaufen
Termin in welchem die Be

dingungen bekannt gemacht werden
findet hierzu am
v2 Sept cr Vorm 9 Uhr
Jüdenſtraße Nr 9 ſtatt

Veißenfels a S
Der Besitzer

Dicht an Stadt u Bahn gel
Stadtgüter 33 23 u 1212 Ack
ſehr g nahen Feld u Wieſen g Geb
u reichl Jnv zu verk durch
Verd Vriedland Markrauſtädt
Dicht an Straße u Bahn gel

Stadtgütchen m 4 auch 10 Ack
dicht am Gut gel ſehr g Feld g Geb
u reichl Junv 1 Pf 4 Kühe 2e
auch paſſend für Gärtner z verk d
Ferd Vricdland Markranſtädt

e heſtauratign
180 hl Lagerbier ohne and Biere
1000 Mr Privatmiethe
Sowie mehr Straßen u Landgaſth

unter günſt Beding z verk d
Verd Vriedland Markranſtädt

Ein chöner Hof
9 r J J vNordhänſer Gegend Bahnſtation mit

115 120 Morgen Land und Wieſen
voller Ausſagt mit vollſtändigem Jn
ventar foll verkauft werden

Auf Wunſch können auch nur 80 bis
120 Morgen beigelegt werden

Uebergabe zu jeder Zeit Günſtige
Bedingungen Anfragen erbitte sub
N an HansensteinVoxwler A Nordhauſen

Mühle a Dresden Fritz Keller a Mainz
S e a e erege eh e e de er r

Jn großem Dorfe bei
Merſeburg iſt ein ſchönes
großes maſſives

M BIpaſſend für Bäcker
Tiſchler 2e

bei geringer Anzahlnug ſehr billig
zu Vorkaufen

Reflektanten wollen Offerten unter
1594 Fl in der Exp d Ztg abgeben

S nIn der Vörde
gr Dorf gutgeh Gaſthof 150 Hek
toliter Bier 20 Orhoft Branntwein
Umſtände ho ser für 7090 Thlr bei
2000 Thlr Biz zu verkaufen Off
unter J F 552 an Haaſenſtein
Vogler Magdeburg erbeten

Wildhandlung u Produkten Geſch
verhältniſſeh preisw z verk O Froh
berg Leipzig Gr Fleiſcherg 21

f Exiſtenz für Aerzte
Herrliches Waldſchloß mit Neben

gebäud umgeb von 2 Hektar zuge
hörig groß Ia Park zwiſchen Cottbus
u Liegnitz größt idyll Nuhe als Sang
torium für Nervenkranke Erholungs
Bedürft c vorzüglich geeignet iſt
bei 18 20 Mille Anzahlg Reſt feſtſteh
günſtig u ſpeſenfrei zu verk durch das
Bankgeſchäft Bernh Linduer Leipzig

Schönes Hausgrundſtück
mit gutgehend Schmiede
in einem Orte von ra 6000 Einw
iſt Umſtände halber preiswerth zu
verkaufen Preis mit Jnv 33,000
Anzahl 15 16,000 Reſt kann alsHypothet ſtehen bleiben Off u U d
62821 befördert Rud Moſſe Halle
Fleiſcherei in Alt Leipzig ca 509ahre
beſteh der Neuzeit entſpr eingerichtet
u in flott Betrieb verhältnißh zu ver
pachten bez verkaufen Näheres durch
A T o Leipzig Kloſtergaſſe 16 II

Planſtück Nr 43 an der Ecke der
Merſeburger und Leipziger Chauſſee
ca 25 Mrg groß iſt im Einzelnen
oder im Ganzen zu verkaufen Geſl
Offerten unter 1513 V befördert die
Exped d Ztg

Laudgaſthof Verkauf bei Zeitz
Gebäude gut großer Garten Preis mit
18 Morgen Feld I Klaſſe 22,000 Mt
Anz 8000 Mk ſehr günſt KaufZimmermann Altenburg

Kornmarkt 11

V l im Preiſe von 650 5 Zimmer Küche u reichl Zuzunnge n behör per 710 zu vermiethen Forſterſtr 47 I l

einen

Don t u
Köln Rhein

cm 26 000 Mark
werden auf ein Grundſtück in Halle
an guter Lage auf erſte Hypothek
per 1 Oktober geſucht Gefl Off nur
von Selbſtdarl unter Ww 238 durch
die Exped d Ztg erbeten

Auf ein Gut bei Eilenburg mit 30
Morgen Acker und Wieſen Landes
brandkaſſe 10,000 Mk werden Anfang
Oktober10 12,000 Mk
erſtſtellig zu 4 Prozent geſucht und
ſind Offerten unter 1503 L durch
die Exped d Ztg erbeten

3 4090 Mark auf gute Hyvpo
thek zu 5 1 Oktober geſ Adr
sub R 2325 Exped d Ztg erbeten

SanHa an grütealüst

zit 30 600 Mk
als stillen Theilhaber

zur Gründung eines ſehr lohnenden
Fabrikzweiges Suchender hat ſelbſt
Vermögen und iſt Fachmann Gefl
Offerten unter D a 9130 befördert
Rudolf osse Halle a S

Leipziger Straße 63
cGoldener Hirſch

S Läden ſofort oder 1 Oktober
zu vermiethen Näheres

Nauchfuß Brauereien A Böll
berger Weg 115

mit Wohnnung ſchöne LageLaden Bernburgs billig zu verm

flottgeh Bierhandlung
zu verk Artienbrauerei Vernburg

3 ſchöne große Läden mit Stube u
Souterrain in Leipzig Vorſtadt fre
quenteſte Lage ſofort zu vermiethen
Näheres ertheilt Albert Hahn in
Leipzig Steinſtraße 33 part

Hechherrlchaftl Wohunng
Königsviertel neu renov in feinem

ruh Hauſe freie geſ Lage f 950 Mk
per 1 April 99 zu vermiethen

Näheres in der Exped d Ztg 1200
2 zedrichitr A berrſch 1 Etage8 Friedrichſtr 54 63 2K Küche u
X Zubehör Garten renvvirt zu verm
X Näh beim Hausmanu

Liebenanuer Str 13
1/2 Etage 2 St 1 K Zub 1 Okt
Näheres 1 Etage rechts

Burgſtrafze 7
Wohnungen zu 100 und 40 Thaler
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Krossor Febenverdienst
sich durch Ausnutzung seiner freien Zeit ohne besondere MüheW er schönen Nebenverdtenst

sende seine Adresse unter Z K 1100 an KRaasenstein Vogler

Das Ausſührungsrecht
einer ſehr lohnenden nennen Fabri
kation

befinden ſich

verschaffon will der

ea 509 Reingewinn
abwerfend bei ſehr intereſſantem Jn
duſtriezweig iſt
bezirke
vergeben

für alle Jnduſtrie
des Jn und Auslandes zu

Günſtigſte Gelegenheit zur Selbſt
ſtändigmachung für Techniker Chemiker
oder etwas techniſch gebildeten
mann

n Kauf
50,000 Mark erforderlich

Bezirke Rheinland Weſtfalen und
n öſtlich der Elbe ſind be

reits vergeben
V I 426 an Rudolf Mosse
Frankfurt a M

Franco Offerten unter

Die Volksküchen
I Brunoswarte 31II Breiteſtraße 33

Speiſen werden verabreicht von
11 bis 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 13 IIMarken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Veyer am Leipziger Thurm
Die Verwaltnug der Volksküchen

m

J Trauer Hüte
Rüschen und Schleier

J empfehlen in größter Auswahl
J zu bekannt billigen Preiſen
Schneider Maase

Markt 23
tes Sperialgeſch

e

W Statt jeder beson
Heute Nachmittag 3 Uhr ver

schied nach kurzem schwerem
E Krankenlager meine liebe Frau

unsere gute fürsorgliche unver S
i gessliche Mutter Schwieger und
l Grossmutter Schwester Schwä
S gerin und Tante

Prau Agnes Dressler
geb Jahn

im Alter von 56 Jahren
Dies zeigen schmerzerfüllt an

S Die tiefirauernden Hinterbliebenen
HFalle Drescden Löbejün Ziesar

Giesen den 24 August 1898
S Die Beerdigung findet amS Sonnabend Nachmittags 4 Uhr

von der Leichenhalle des Neu
marktgottesackers aus statt

d

d e v
Möbl Balkonz /9 z v Gr Steinſtr 61

Gesueht
öghperfekte Köchin

per ſofort oder ſpäter nicht unter
26 Jahre alt für einen feinen bürger
lichen Haushalt in Aſchersleben Ge
halt nach Uebereinkunft bis 300 Mark

pro Jahr dBetreffende hat ſämmtliche Küchen
und Speiſekammer Arbeiten eigen
händig auszuführen Gaskoch und
Gasbrateinrichtung vorhanden Die
Stellung iſt eine angenehme und voll
kommen ſelbſtändige

Gefl Offerten mit Zeugnißabſchriften
Altersangabe und Zeit des Autrittes
Jub A A 215 an Rud MosseAſchersleben
Reiche Heirat weiſt nach D A Berlin 9
982 n und Wittwen mit großemWaiſer Vermög wünſchen Heirath

Journal Charlottenburg 2
Hübſcher blonder Knabe 6 jährig

von anſt Eltern an beſſere Leute zu
vergeben Off H 9 hauptpoſtlagernd

Kleinschunienen 6 Fernspr 013
an rBngel Apotheke

empfiehlt dfeinstes Provencerölhuile de vièrge
Weinessig Estragonessig

De engo den n S m
z Schlachten

kauft und zahlt die
höchſten Preiſe

H Böhlert Blumenthalſtraße 21

Zwei Jagdhunde
prämiirt und dreſſirt brann und
getigert im erſten u dritten Felde
von dreien die Wahl zu verkaufen

BElies Voigt Prittitz
bei Weißenfels a S

uKangrienhähne
u Weibch kaufe Donners
tag u Freitag den 25 u
26 Auguſt im Central
Hotel bez 250 bis 2,75

aus

W

J Tischler Magdeburg

Heute Nachmittag verſchied nach
längerem Leiden unſere liebe Tante
die verwittwete Privatiere

Fran A Ehyrig
Halle a den 24 Auguſt 1898

Dr C Schwabe und Frau
Geſtern Nachmittag 1 Uhr ſtarb nach

ſchweren Leiden unſere gute Mutter
Schweſter Schwiegermutter Groß
und Urgroßmutter die Wittwe
Friederike Moriß geb Pötſch

genannt Braunſtedter
im 79 Lebensjahre

Dies zeigen allen Freunden und
Bekannten an

Die Hinterbliebenen
Das Begräbniß findet Sonnabend

Nachmittag 2 Uhr auf dein Südfried
hofe ſtatt

Verlobt Elſe Scheel u Hauptm
Louis Baare Roſtock Mathilde Pück
ler u Amtmann Richard Floto Altonag
Voigtsdahlum Helene Gieſau u Kfm
Paul Zerbe Magdeburg Eugenie
Ockhardt u Ref Alfred Schneider
Leipzig Plauen Anna Elfinger u
Gaſtw Otto Dräger München Oſter
wieck Bertha Klönne u Sec Lieut
Georg Hedemann Wilmersdorf Ber
lin Marie Hopf u AſſiſtenzarztDr C Förſter Spandau Königsberg

Vermählt Actuar Heinr Zumpe u
Hedwig Mohr Leipzig Reg Aſſeſſor
Dr jur Ernſt Wichelhaus u Frieda
Schoeller Düren Bürgermeiſter
Rich Becker u Gabriele Bleyenhenft
Alsdorf Aachen Muſikdir Max

Gelbke u Marga Lücker Gladbach
Düſſeldorf

Geboreun Ein Sohn Hrn Reg
Rath Höchſtädt Danzig Hrn Oberſt
Lieut v d Mülbe e HrnLandrichter Dr Jaeniſch Meſeritz
Hrn Apothekenbeſ L Fraatz Bremke

Eine Tochter Hrn Dr L Niemeyer Hamburg Hrn Dr jur Alb
Coccius Dresden

Geſtorben Oberlandesger Präſ
a D Eugen Frhr v Beaulieu Mar
conny Oldenburg Oberlehrer a D
Albert Riefenſtahl Bernburg Gaſtw
Andr Kühle Gr Rottmersleben
Gutsbeſ W Seidler Rothenſchirm
bach Zimmermſtr F K Ziegenhorn
Gr Zſchocher Frau Freda Gräſin
Finck v Finckenſtein geb v Rittberg
Berlin Frau Hauptm Caroline Saro

geb Benſch Berlin Dr med Ernſt
Kaldenberg Wülfrath Gymnaſialdir
a D Dr Latimann e Privatmann Fr Block Oberrißdorf

e



e
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Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz

Jm Dezember erſcheint wieder wie alljährlich mein

Adreßbuch für Halle Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz
32 Jahrgang I899 32 Jahrgang

Der Preis iſt für ein gut in Leinwand gebundenes Exemplar mit großem Stadtplan
3 Mark

Das Hendel ſche Adreßbuch hat ſich ſtets als zuverläſſig erwieſen Die Bearbeitung wird jetzt
noch dadurch unterſtützt daß die Eintragungen in die Hausliſten laut Beſchluß der beiden ſtädtiſchen Behörden vom

EinwohnerMeldeamt auf ihre Richtigkeit geprüft werden
W um die Auflage rechtzeitig feſtſtellen zu können lade ich ſchon jetzt zur Subſcription ein

Durch die Briefbeſtellanſtalt Conrier ſind heute beſondere Beſtell Einladungen mit Beſtellſcheinen ausgetragen worden Sollte hier und da eine
ſolche Einladung nicht abgegeben worden ſein oder nicht haben zugeſtellt werden können wolle man Beſtellungen an unterzeichneten Verlag richten Alle
Beſtellzettel oder Karten können den Courierboten übergeben oder unfraukirt in die Courierkäſten gelegt werden

Für das Adreßbuch beſtimmte Jnſerate wolle man uns ebenfalls bald zuſtellen

Halle 25 Auguſt 1898 Hochachtungsvoll
Otto Hencdlel

Verlag des Adreßbuches für Halle Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz

J mm v J e T J J T t re eeeeeeehh c e mne ſſſſ nevon M Meissner Zwingerſtraße 11 Aschankol DTheoretiſch und prattiſcher Unterricht in ſämmtl Fächern der Damen n u e Rathhausstr 89
Fabrik und Lager von

Wbneiderei vollſtändige Ausbildung als Directrice in 12 2 und Z monatlichen genenmete Wenlenvaa S t
Kurſen Zu den am 1 und 15 September beginnenden Kurſen in meinen Verwenabar als Voll 8

aller Art für Wasser und Dampf

hellen und geſunden Unterrichtsräumen können noch einige Damen theil Ralb Sitz u Kinderdad
nehmen Penſion im Hauſe

Heizbaro Badewannen und Badestühle Doucheapparate
Bidets Klysopompes Irrigateure Steckbecken

Mit 2 Rimern Wasser das

Die Vorſteherin M Meissner Modiſtin u akad geprüfte Lehrerin
Zur Beachtung

Wir erlauben uns hiermit anzuzeigen zu wir Spiegelſtraße Nr S
Ecke Kanlenberg viäs à vis Gr Ulrichſtraße Nr 40 ein

Morbaeschäſe nebſt Werkhſtelle
Pros Steh Kaum 4 o her Vaee eee e er trübe banſtraen anſtReparaturen aller Arten werden ſchnell und ſauber ausgeführt a n van r en T mer el osets o

abrikpreisen bei e Verleih Anstalt von BadewannenDen Herren Intereſſenten empfiehlt ſeine nen eingerichtete z S

r S ush Itun eS Lohn Verzinkerei e nGustav Dresetner änßero Str Bi igste Preise Grosse Auswahl
Töchier Fensonat Zur BMerbst Düngung

für Jn und Ausländerinnen
von Frau Dr Grieselmann u Frau A Gaertner fr Schulvorſt

FWantEee zd S Fenriettenſtrahe 11Muſikal wiſſenſchaftl hauswirthſcheßt geſellſch Ausbild liebevolles Fa

Dontsone T
rn ta äBahumeſgtersehule r

Wegebau u Tiefbau Schuſe c
Lehrg 3 Sem Staatl Reifeprüf

t o h f No M i empfehlen die Anwendung der

echten direct importirten
u

e tmiltenleben Eigne Villg Garten Badeeinrichtung e Preis 650 Mk Pro c WWert leeren r n r Bierſeburs de W We 2 4an Stif Superintendent Pr artin erſeburg Wr Liebau Kaufm und Kgl Handelsrichter Halle a S s de v 43 e a
2 ra s 77Ein die h L ö W en mm a r I eua deren zuverlässige Wirkung und Rentabjlitst

unerreicht dasteht

Centrale Guano Vabriken
Rotterdam und Düsseldorf

General Vertreter für Halle a S u Umgegend

W goesDänilcher Pferde
iſt zum Verkauf eingetroffen GHüühestoft

Gebr Strehl Merſeburg Huhſtof Plätten Glang Platten Gebr Wege in Saiie a S
inder Plätten r empf Gebr Wege in Teutschenthalarfüßzer

zum Würzen der Suppen iſt eine interherd Mawengier t eſſante Neuheit auf dem terte
Zu haben in nal Fläſchchen von 35 abei Georg Vher Drogerie

Von Sonnabend den 27 Auguſt
ſteht ein großer Transport
Däniſcher n Belgiſcher

Arbe itspferde 20 complette r Steinſtraße 6A hl b 9Verkaufe aolide rei mir Zun Möbel Ausſtatkungen t werden zu 25 H Hr 1 zu 45 5 und Nr 2 zu
à 300 500 als Kleiderſekretär 2Theodor i nteün Vertitkow rünegux er eegek c eHalle Leipziger Straße 54 mit Schränkchen Stegtiſch 6 Rohrlehnſtühle bobe oder einfache Bettſtelle

t 20 Jahren bewährt als

mit Matratze 2Kammerſtühle Waſchtoilette mit oder ohne Marmor com
Von gen den S auſ ab A l plette Kücheneinrichtung Plüſch oder

Stoffſovba unter Garantie auch
c zelue Stücke zu verkaufenBayriſcher Stiere en

und Zugochlen

ſteht ein großer Transport

v e mir n Rerrau Schiller Büchse beſes und villiges Waſch und Zlei mittel
ane a 5 Wir warnen vor Nachahmungen W r eringe aſch undKönigſtraße 62 n t 8 Il beste b Nur in Original Packeten mit dFernſpr 560 0r1 Z 6 058 Conservenbüchse r Löwen Suigig uhmart ke e r

Uenkel üsseldort
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